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Hallo liebe Sportplatzbesucher!
Im Namen des KeWa-Vorstandes darf ich sie recht herzlich auf unserem Sportplatz
begrüßen.

Die Saison 2016/17 neigt sich zu Ende, somit ist es Zeit, ein kleines Fazit zu ziehen.

Sportlich gesehen war es die erfolgreichste Saison der letzten Jahre. Unsere sehr
jungen Seniorenmannschaften haben sich sehr gut geschlagen und unsere 1b Mann-
schaft krönte die Saison mit dem Aufstieg in die A-Liga. Herzlichen Glückwunsch
der Mannschaft, unserem Trainer Marcel Smiroldo und dem gesamten Betreuerteam. 

Auch der aktuell 3.Platz der 1a ist mehr als ein Achtungserfolg und lässt für die näch-
ste Saison noch auf etwas mehr hoffen, da die Mannschaft trotz zahlreicher Ange-
bote von anderen Vereinen zusammenbleibt! Hier zeigt sich wieder einmal das
besondere unserer KeWa-Familie! Dank dafür auch unseren beiden Seniorentrainern
Thorsten Maier und Marcel Smiroldo, die auch in der nächsten Saison an der „Linie“
stehen werden.

In der Jugend konnten wir auch dieses Jahr in fast allen Jahrgängen eine eigene

Mannschaft stellen und die Saison erfolgreich beenden. Dies ist für einen Verein un-
serer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt, dass wir einen gesunden Un-
terbau besitzen, der uns in den nächsten Jahren bestimmt weiter nach vorne bringt. 

Erfolgreich waren nun auch endlich der Baubeginn des neuen Umkleidetrakts sowie
die ersten Sanierungsmaßnahmen des alten Vereinsheims! Die Arbeiten im Innen-
raum sind bisher zeitlich gut aufeinander abgestimmt, so dass wir, sofern alles wei-
terhin so gut läuft, noch in diesem Kalenderjahr mit der Eröffnung rechnen können.
Ob dies bereits zum Auftakt der neuen Saison sein wird, wird sich jedoch erst in den
nächsten Wochen entscheiden.

Obwohl diese beiden Baustellen noch nicht abgeschlossen sind, wird ab dem Som-
mer eine dritte eröffnet! Unser „alter Platz“ bedarf mehr als einer Schönheitskosmetik
und wird komplett saniert. Dies hat allerdings die Folge, dass wir ca. ein ¾ Jahr nur
mit einem Platz auskommen müssen. Hier schon einmal vorneweg Dank an alle Trai-
ner und Spieler der gesamten KeWa, die sich durch diese Zeit der Platznot durch-
kämpfen werden. Ein weiterer Dank gilt der Stadt Maintal, die uns auch in diesem
Vorhaben stark unterstützt. 

Und zu guter Letzt erreichte unsere AH erneut das Kreispokalendspiel, so dass das
Dröse-Stadion am Pfingstmontag wieder fest in KeWa-Hand sein wird…

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

Zur sportlichen Situation
Es ist vollbracht – unsere 1B spielt kommende Saison in der Kreisliga A Hanau.
Unser großer Wunsch, unser aller Plan ist somit aufgegangen. Ein riesen Kompli-
ment an Marcel und seine Jungs - Tolle Leistung und absolut verdient. Ganz be-
sonders in den Spitzenspielen der letzten Wochen haben wir gezeigt, dass wir zu
recht ganz oben stehen und uns der großen Herausforderung Kreisliga A stellen
können. Sicherlich wird es eine Herausforderung werden, der wir uns aber gerne
stellen. Zumal uns auch nahezu der komplette Kader weiter zur Verfügung stehen
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wird. Die KEWA verlassen wird kein Spieler aus dem Gesamtkader – keiner! Auch
darauf können wir als Verein mächtig stolz sein. Lediglich Alex Bauer und Chris
Schneider werden nicht mehr aktiv am Spielbetrieb teilnehmen, beide bleiben aber
der KEWA AH erhalten und schnüren künftig dort ihre Schuhe. Ein Aufstieg zum
Abschied ist doch was feines und ein toller Abgang. Macht’s gut Ihr beiden, wir
sehen uns dann ab sofort mittwochs im Training . Besonders bei Alex möchte
ich mich an dieser Stelle für eine tolle Zeit bedanken, da auch ich noch gemeinsam
mit ihm auf dem Platz gestanden und tolle Spiele erlebt habe. 

Auch mit der 1A-Mannschaft haben wir unsere Ziele mehr als erfüllt. Wenn man
sich die im Vorfeld der Saison stets stattfindende Umfrage in Erinnerung ruft, wel-
che Mannschaften am Ende in der KOL unter den TOP3 stehen werden, so wurde
der Name KEWA Wachenbuchen nicht einmal erwähnt. Auch wenn uns zwischen-
zeitlich etwas die Puste ausgegangen ist, besonders in den Tagen/Wochen nach
dem unglücklichen Pokal-Aus gegen den FC Hochstadt, stehen wir am Ende auf
Platz 3, wenn die beiden letzten Saison-Spiele gewonnen werden. Das ist einfach
klasse und ein großes Kompliment auch an die 1A Mannschaft, da wir nicht nur
erfolgreich, sondern auch teilweise richtig tollen und schnellen Offensiv-Fußball
spielen, der nicht nur mir als Trainer Spaß macht. Wenn man dann noch beachtet,
dass die Mannschaft zum Großteil noch jünger als 23 Jahre ist und aus der eige-
nen Jugend kommt, kann man doch mit großer Vorfreude in die Zukunft blicken. 

Die Saison ist aber noch nicht zu Ende, es stehen noch zwei Spiele an, bevor es
in die Sommerpause geht. Am heutigen letzten Heimspiel-Tag treffen wir auf den
SV Wolfgang. Leider wird der sehr sympathische Verein aus den Tannen aus der
KOL Hanau absteigen, das steht seit letzter Woche nun endgültig fest. Ich drücke
die Daumen, dass der Wiederaufstieg baldmöglichst gelingt. Zumindest sieht man
sich auch in der kommenden Saison wieder, wenn es dann eben gegen unsere
1B geht. 

Wie schon erwähnt, möchten wir unsere letzten Spiele gewinnen, so dass wir
gegen Wolfgang unserer Favoritenrolle gerecht werden wollen. Das gilt auch für
das letzte Saisonspiel in Ostheim, für die es im letzten Saisonspiel noch um sehr
viel gehen kann. Nach dem Spiel am Samstag werden wir dann hoffentlich auf
Platz 3 stehen und anschließend alle zusammen den Saisonabschluss auf unse-
rem Sportplatz ordentlich feiern. Ich freue mich drauf, mit Euch anzustoßen und
die Saison gemütlich ausklingen zu lassen. 

Euer Totto

A
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C-Jugend zu Besuch bei der Eintracht
Die Freude in der Mannschaft war groß als von den Trainern bekannt gegeben wurde, dass
25 Freikarten für ein Bundesligaspiel der Eintracht Frankfurt gewonnen wurden. Bei dem Ge-
winnspiel erzielte die KEWA den Hauptgewinn. Als besonderes Highlight beinhaltete der Haupt-
gewinn eine Stadionführung. 

Wir besuchten das Spiel am Freitagabend 7.4. gegen den SV Werder Bremen. Nachmittags
fuhren wir mit dem Zug vom Bahnhof Dörnigheim zum Südbahnhof in Frankfurt und weiter
mit dem Bus Richtung Stadion. An der Commerzbank Arena angekommen, wurden wir am
Haupteingang vom Christoph Barthenheier empfangen, der uns durch das Stadion führte.
Am Anfang wurden wir in den Innenraum des Stadions geführt, wo sich die Kids auf die 
Ledersitze der Ersatzbank hinsetzten. Schon hier machten die KEWA Nachwuchsspieler viele
Fotos. Danach ging es weiter in die Umkleidekabine der Eintracht. Das Staunen war groß, als
die Kids sahen, wie viele und verschiedene Fußballschuhe jeder Spieler zur Verfügung hat.
Ebenso waren sie erstaunt, inwieweit alles vor einem Spiel vorbereitet wird für die Spieler. Es
kamen sofort komische Gedanken auf..."unsere Trainer könnten auch mal..." 
Leider war die Zeit in der Kabine sehr begrenzt und wir mussten nach ein paar Minuten die
Kabine wieder verlassen. Als nächstes stand der Besuch des Presseraums an. Hier erzählte
Herr Barthenheier ein paar Geschichten rund um die Eintracht. Jeder durfte auch mal auf dem
Trainerstuhl im Presseraum Platz nehmen. Nach einer halben Stunde liefen wir in die Mixed-
Zone, wo wir das Eintreffen der Spieler beider Mannschaften beobachteten. Die KEWA-Spieler
freuten sich riesig, als ein paar Spieler der Eintracht sich viel Zeit nahmen, um Autogramme
zu schreiben und für Fotos zu posieren. Anschließend liefen wir erneut in den Innenraum und
konnten dort das Aufwärmprogramm der Spieler beobachten. Zum Abschluss kam das Mas-
kottchen der Eintracht, der Adler Attila noch zu uns für ein Gruppenbild. Die Stadionführung
war beendet und wir nahmen auf unseren Plätzen auf der Tribüne Platz.
Die Eintracht erzielte nach 0:2 Rückstand noch ein 2:2 Unentschieden. Dennoch war es für
alle Teilnehmer dieser Reise ein besonderes Erlebnis und wird in Erinnerung bleiben. 
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Aufstieg!
Was für ein Erfolg unserer noch jungen 1b-Mannschaft. Bereits im ersten Jahr sei-
ner Trainertätigkeit hat Marcel Smiroldo mit seinen jungen und jung gebliebenen
„Wilden“ den Aufstieg in die Kreisliga A geschafft und das bereits zwei Spieltage
vor Schluss. 

War die Stimmung vor dem Spiel – wie auf dem Foto mit den neuen Trikots von
Sponsor Max Spahn und Sohn – noch verhalten, kannte der Jubel nach Ende des
Spiels keine Grenzen mehr. Es wurde ausgelassen gefeiert, wie die weiteren Bilder
zeigen.  

Herzlichen Glückwunsch an Mannschaft, Trainer und dem gesamten
Betreuerteam. 
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Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige JHV fand wieder in einer sehr angenehmen Atmo-
sphäre statt. Trotz der Ernsthaftigkeit der verschiedenen Themen herrschte
eine gute, gelöste Stimmung, die den Geist des Vereins widerspiegelt. 

Sven Friedrich eröffnete die Sitzung und hielt einen Rückblick nicht nur
auf das abgelaufene Jahr sondern zitierte aus einem Bericht unseres frü-
heren Vorsitzenden Thomas Weber aus dem Jahr 2010. Bereits damals
wurde hervorgehoben, wie wichtig für die Entwicklung und Attraktivität
des Vereins eine zeitgemäße Sportanlage mit einem entsprechenden Um-
feld – Umkleideräume, Vereinsheim – ist. Waren damals die bürokratischen
wie finanziellen Hürden schier unüberwindlich, haben wir es jetzt geschafft,
den Weg für eine zukunftsfähige Anlage zu bahnen und können schon mit
ersten guten Ergebnissen aufwarten. Sichtbares Zeichen hierfür sind der
Neubau mit den Dusch- und Umkleideräumen, bei dem die Arbeiten zügig
vorangehen sowie das Vordach am Vereinsheim. Da zudem der „neue“
Sportplatz mit einer Flutlichtanlage ausgestattet wurde und der „alte
Sportplatz“ komplett saniert werden soll, sind wir dann bestens für die Zu-
kunft aufgestellt. Sven lobte die hervorragende Unterstützung der Stadt
Maintal bei dem Gesamtprojekt und die Mitglieder für die Unterstützung
in Form von Eigenleistungen. 

Vorstandsmitglied Andreas Göbig erläuterte die Einnahmen und Ausgaben
des Vereins, die sich aufgrund des Bauprojekts erheblich gesteigert haben,
sich aber im kalkulierten Bereich bewegen. Dies bedurfte hoher – auch
zeitlicher –persönlicher Anstrengungen, die sich bis jetzt und auch hof-
fentlich für die Zukunft auszahlen werden. Ein besonderer Dank galt allen
Spendern, die das Projekt „Ein Herz für KeWa“ unterstützt haben.   
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Unser Spielausschussvorsitzender Elmar Schülke konnte über viel Positi-
ves berichten. Der „Neuzugang“ unserer fast kompletten A-Jugend im
letzten Jahr hat der sportlichen Entwicklung sichtlich gut getan und diese
weit vorangebracht. Dies zeigt sich sowohl am Tabellenstand der 1a als
auch 1b-Mannschaft und auch am Auftreten beider Mannschaften. Au-
ßerdem konnte Elmar verkünden, dass beide Trainer -  also Thorsten Maier
und Marcel Smiroldo – ihr Engagement verlängern und dies nach einhel-
ligem Votum des Vorstands. 

Carsten Stein als Jugendleiter bedankte sich bei allen Trainern und Be-
treuern und lobte die hervorragende Zusammenarbeit. Im Jugendbereich
konnten – bis auf die B-Jugend – alle Mannschaften besetzt werden, bei
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Verkauf & Service

Inh. Klaus Botzum
Am Hochstädter Rain 17

63477 Maintal-Wachenbuchen

Telefon: 06181/86666
Telefax: 0 6181/86668

der E-Jugend sogar doppelt. Carsten stellte heraus, dass natürlich der
Leistungsgedanke wichtig ist, aber dies nicht an allererster Stelle steht.
Die KeWa lebt vom Gemeinschaftsgedanken und /-handeln, welcher
schon im Jugendbereich vorgelebt wird. 

AH-Coach Dennis Holderried berichtete über die AH, dass leider wieder
viele Spiele aus unterschiedlichen Gründen ausgefallen sind. Als großer
Erfolg konnte der erneute Gewinn des Kreispokals und der Stadtmeister-
schaft Halle gefeiert werden. Bei der Stadtmeisterschaft im Feld wurde
der 2. Platz erreicht, bei der Hessenmeisterschaft schied man schon in
der Vorrunde aus, beim Hessenpokal im Viertelfinale. 

Die Neuwahl ging sehr schnell über die Bühne. Alle bisherigen Vorstands-
mitglieder stellten sich erneut zur Wahl und wurden wiedergewählt. 

Herzlichen Glückwunsch unserem alten und neuen Vorstand. 

Bemerkenswert und außergewöhnlich bleibt noch anzumerken, dass 
unsere KeWa keine Probleme damit hat, sowohl den Vorstand als auch
die Position der Beisitzer zu besetzen. Sage und schreibe 24 Beisitzer
haben sich wählen lassen und unterstützen zukünftig in verschiedenen
Bereichen. Besonders erfreulich ist, dass sich darunter auch aktive Spieler
befinden.   

Von links: Carsten Stein, Stefan Zipperer, 
Silke Stein, Sven Friedrich, Andreas Göbig.
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Neubau
Ein willkommenes Dauerthema ist unser
Neubau. Die Arbeiten wurden nach der
„Winterpause“ wieder aufgenommen
und gehen zügig voran. Nachdem die
Elektroarbeiten soweit fertig waren,
wurden Anfang April die Innenwände
verputzt. Danach war der Heizungs-
bauer mit dem Verlegen der Fußboden-
heizung am Zug und noch im selben
Monat wurde der Estrich eingebracht.
Die Koordination passt bisher und wir
hoffen, dass es so weiter geht. Als
nächstes stehen nach einer ausgiebi-
gen Trocknungsphase des Estrichs Tro-
ckenputz- und weitere Elektrikarbeiten
auf dem Plan, dem sich dann das Ver-
legen der Fliesen anschließt. 

Auch die Sanierung des Vereinsheims
geht parallel mit dem Neubau gut voran.
Hier engagiert sich unser Heinz Klein –
vielen Dank auch an dieser Stelle –
bereits seit Wochen und verleiht dem Vereinsheim im wahrsten Sinne des 
Wortes einen neuen Anstrich. Auch das Vordach wurde mit einbezogen. 

Apropos Vordach. Dieses leistete bereits beste Dienste bei unserer 1.Mai-
Veranstaltung, die bekanntlich nicht vom Wetter begünstigt war. 

Dank des Vordachs konnten die Besucher nicht nur die sportlichen Aktivitäten
unserer Bambinis verfolgen, sondern sich auch trocken in gemütlicher Runde
unter dem Dach aufhalten. 
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KERBPROGRAMM
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Kreispokal Halbfinale
Im Halbfinale mussten wir bei Germania Dörnigheim antreten. In einem sehr engen Spiel
konnten wir uns am Ende mit 2:1 durchsetzen und erreichten damit bereits zum vierten Mal
in Folge das Kreispokalendspiel. Gegner ist am Pfingstmontag im Herbert-Dröse-Stadtion der
1. FC Erlensee. 

Bereits in der 3. Minute eine gute Möglichkeit durch Andi Maier, bei dem der Ball aus 16m
aber über das Tor flog. Zwei Minuten später das 1:0 für Germania, als ein Schuss aus ca. 25
m ins untere Eck einschlug, wovon Robert Korn sichtlich überrascht wurde. Unser Ausgleichs-
treffer zum 1:1 in der 8. Minute war sehr gut herausgespielt. Nach einem Pass in die Spitze
auf Andi Maier spielte er den Ball nach außen auf Ulle Larsen, der den freien Raum nach
vorne nutzte, präzise nach innen flankte und Andi in gekonnter Manier vollstreckte.

Danach übernahm der Gastgeber die Initiative und bestimmten durch hohes Tempo weitest-
gehend das Spielgeschehen. Dank guter Reaktionen von Robert, als er einen Torschuss noch

Aller Anfang ist schwer. Das musste unsere AH im ersten Spiel nach der Winterpause
schmerzhaft erleben. Gegen den letztjährigen Hessenpokalsieger Sportfr. Seligenstadt setzte
es eine herbe 1:7 Klatsche. Aber danach kamen wir in einen guten Rhythmus, spielten gegen
Dreieich unentschieden und ließen 1860 Hanau bei unserem 7:0 Sieg keine Chance. Es folg-
ten noch eine Niederlage im Kleinfeld gegen Oberrodenbach, ein 2:2 am traditionellen 1.Mai-
Spiel gegen FSV Bischofsheim und ein 6:0 Sieg gegen Massenheim. Leider mussten auch
schon zu dieser relativ frühen Jahreszeit vereinzelte Spielabsagen hingenommen werden,
wobei es auch kein Trost ist, dass die Absagen jeweils vom Gegner kamen. 

Kreispokal Viertelfinale
Gegner im Viertelfinale des Kreispokals war die Mannschaft von Eintracht Oberissigheim. 
Das Spiel endete verdientermaßen mit 3:1 für uns und damit wurde der Einzug ins Halbfinale
perfekt. 

Vor dem Spiel gab es zunächst Irritationen, da der angesetzte Schiedsrichter kurzfristig ab-
sagte und unser Heinz Klein übernehmen sollte. Da das Spiel sonst hätte verlegt werden
müssen, stimmte der Gegner dem zu. Und wer unseren Heinz kennt, weiß, dass er immer
neutral pfeift und kein „Heimschiedsrichter“ ist. Das bestätigte sich auch in diesem Spiel. 

Auf unserem schwer bespielbaren „alten“ Platz kam kein flüssiges Kombinationsspiel auf,
wir beherrschten aber von Beginn an Ball und Gegner. Bereits in der 4. Minute ein berechtigter
Elfmeter für uns, als Andi Maier im Strafraum gefoult wurde. Ulle Larsen verwandelte sicher
zur 1:0 Führung. In der 16. Minute dann das 2:0 durch Renè Scharrer nach einem Querpass
von Andi Maier. Die einzige Chance der Gäste kurz vor der Halbzeit wurde in aussichtsreicher
Position vergeben, als der Ball aus kurzer Entfernung über das Tor flog.  

Das 3:0 kurz nach der Halbzeitpause durch „Neuzugang“ Daniel Teichert, der seinen ersten
Treffer für die AH erzielte, war dann die endgültige Entscheidung. Das Spiel verflachte und
Oberissigheim  gelang nur noch der Anschlusstreffer zum Endstand von 3:1. 

Im Kader standen: Robert Korn, Marcus Endres, Markus Logsch, Oliver Mohn, Oliver Weil, Ulle
Larsen, Daniel Teichert, Jens Huther, Andreas Hickmann, René Scharrer, Andreas Maier, Patrick
Fitz, Stefan Braun. 

Neues von der AH
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per Fußabwehr klären konnte sowie einen kurz darauf ausgeführten Freistoß über das Tor
lenkte, gerieten wir nicht weiter in Rückstand. Nach einer weiteren guten Chance der Gast-
geber, die ebenfalls in letzter Sekunde vereitelt wurde, ging es in die Halbzeitpause. In der 
2. Halbzeit konnte Germania das Tempo nicht mehr halten und wir hatten das Spiel im Griff.
Dennoch ging die erste Chance an die Gastgeber, als ein Schuss knapp neben unser Tor flog.
Das entscheidende 2:1 erzielte kurz darauf Jens Huther mit einem Flachschuss. Weitere Mög-
lichkeiten von uns führten nicht mehr zu Torerfolgen und auch die Gastgeber blieben bei ihren
Bemühungen erfolglos. 

Obere Reihe von li. Coach Dennis Holderried, Andreas Ruckelshausen, Markus Logsch, Oliver Mohn, 
Andreas Maier, Stefan Braun, Daniel Teichert, Jens Huther, Patrick Fitz
Untere Reihe von li. Oliver Weil, Marcus Endres mit Tochter, Thomas Wenzel, Ulrik Larsen, Andreas Hick-
mann, Robert Korn, Renè Scharrer. Nicht auf dem Bild Stefan Fölsing
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FASSEL & HABERMANN NACHF.
Inh. Eric Renner

BAUDEKORATION - ANSTRICH 
TAPEZIERARBEITEN - PUTZ - GERÜSTBAU

Kirchhofstr. 11, 63477 Maintal 
Telefon: 0 61 81/8 34 66
Fax: 0 61 81/8 34 46

Kleinfeldturnier
Am Samstag, 10. Juni 2017 findet wieder unser Kleinfeldturnier statt. Zugesagt haben acht
Mannschaften und zwar neben uns als Gastgeber 1. FC Hochstadt, 1. FC Mittelbuchen, 
Germania Dörnigheim, Germania Niederrodenbach, Eintracht Oberrodenbach Jungsenioren,
SV Zellhausen sowie SKG Erbstadt, so dass in zwei Viergruppen gespielt wird. Nach dem 
Turnier wird es noch ein gemütliches Beisammensein geben. Zuschauer sind natürlich 
gerne gesehen.  

Neuzugänge
Im neuen Spieljahr können wir etliche Neuzugänge begrüßen, die unseren Kader erheblich
erweitern und verstärken. Dies sind:

Jochen Koch, Florian Schwalb, Daniel Teichert, Timo Stein, Marcus Thomas, Markus Huber,
Torsten Ofcarek, Bogdan Jovanovic. Christopher Schneider

Neuzugänge im engeren Sinn sind Jochen Koch und Torsten Ofcarek, alle anderen Spieler
rücken erfreulicherweise aus dem Seniorenbereich nach, stehen aber teilweise auch noch
als „Standby-Spieler“ für den Seniorenbereich zur Verfügung. Wir wünschen allen viel Spaß
und Erfolg und hoffen auf rege Teilnahme nicht nur am Trainings-/Spielbetrieb sondern auch
in der „3. Halbzeit“. 

Scheunenfest
In diesem Jahr findet wieder unser Scheunenfest auf dem Gelände von Martin Stein, Am
Berghof 7, Wachenbuchen statt. Termin der Veranstaltung ist der 22./23. Juli. Am Samstag-
abend rockt die Band Second Spring die „Scheune“ und beim Frühschoppen am Sonntag-
morgen spielt das Wachenbuchener Blasorchester auf. 

Der Eintritt ist frei, für Essen und Getränke ist gesorgt. Wir hoffen auf rege Teilnahme und …
..…. gerne weitersagen!!!!!! 
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